waw&&mﬂlwg@ﬂ

fwerbwanxagan ﬁlmd u&@r dx@ im EP F@@tgﬁaatMt@ ma 1mm1a Mah@namfwxch&uﬁg
der baulichen Anlmg@ﬁ nztht «Mlﬁ%ﬁlgn Werbeanlagen kmmnmﬁ 2 den sur
Strate mwz@ﬂtimwten Fassaden angebracht werden. Bei zup ?aﬁ%aﬁ@ﬂﬁf‘i~~ ‘
; fFlmaha montierten Anlagen (busstecher) ist eine Flichengrife :
 von 3 am und maximalar ébetamd Wur %aaﬁﬁd@ von 1 5& " ﬂzch# “u
uber%mhwelt&ﬁ. ‘ . ~ \

‘im Bawazah der ?&umﬁ%tnckﬁ u?ahwﬁ kamn eine N&Fb&aﬂlﬁgﬁ wrwtalBt .
w&%a@m, Die Anlagse dar? Qlﬂ& ﬁrmﬁe wcm 2 qm und aineg Hmh@ vmﬂ 4 m mlcﬁt
,‘ub@rﬁchr&mt@ﬁn ‘ , ,

- Die &ml&g@n ﬁlﬂﬁ S0 Bu érmtwllaﬂ, dﬁﬁ eine Eéazﬂtrachﬁxgung dar &
 Flachen und Pflmm“uﬂgaﬁ ﬂlaht &ﬂt%fehtu : .

. ..
Dachfarmen -f acht en_Anderung _ gestrl chen__ 1

‘E@m&xgt@ Dicher sind mit duﬂ&wlgrau@m bis schwarzen Llﬂé@c&matmwmgw .

’lz@ﬂ 2y v&wagh = P?ahﬁﬁat%aw gmmd 2 b@%l&ﬁﬁﬁ mﬂ@r 2 b@gvuﬂ@ﬂ,

_ Die Qahhubar%tmmma %iﬂd bis mavimal | m *ula%ﬁzg Au%nahmaﬂ %%&li@n
u&&wdauhwng@w ar Umﬁl&ﬁéﬁl&taﬁﬂ mﬁd Hmmﬁaxngamgam ﬁaw.

.

quﬂﬁatamkgaxh¥w1Qd1gung@ﬁ

%l[ﬁmnd ?thwme&lgamgan antlang der ﬁw%mhlxaﬁuﬂgﬁﬁtraﬁa auﬁmwhazb ﬁ‘
7;@b@rbauhawem Flichen vorgesehen, ist sine Einfriedigung bis 0,5 m =
';“uﬂt@r die g@piaﬁt@ Wuchshthe der Bepflanzung zuldssig, max xma& Ja&ach

_ bis zu 3 m. Zur ﬁtwaﬁeﬂ§@grwﬁ“uﬁgﬁlzm1& ist ein Abstand von 0,5 m .
einzubhalten. Iwm Bersich der im Bebauungsplan %@%tg%s@t*t@n ﬁlmhtﬁwﬁzw_gg
ecke ist die ﬁlﬁ@?i@ﬁtgﬁﬂg b&m maximal 0.6 m tuldssig. Die : .
“Ezm?r&mﬁlgumg @ﬂﬁlaﬂg der Etraﬁwmb%@w&m*umga&zﬂiﬁ hnnn auﬁ Faig&md@ﬁ‘
?‘Mat@rx&lzaﬂ @r@&@ll? wﬁrdmm*" , ; -

legmk&“w kuﬁ@ﬁmth*b@%”hmmht@tem Halu. Stahl und Hmﬁch@mdraht*“ .
; k&1mFrx@§1gangwﬂ auf Holz, Stahl und Maach@ﬂﬁwaht szﬂﬁ Traﬂﬁgawwnt V
. Bu Qﬁ%talk@ﬁu H@Qkﬁﬂ slmﬁ zu bevmr&ug@n,;, ,
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Satz 1 wird mit der 4. vereinfachten Änderung gestrichen




